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Viele Leute pflegen ihre persönliche 

Leidenschaft. Bei mir ist es der Fussball. 

Ob selber spielen, Spielbesuche beim 

FCSG oder Championsleague im Fernse-

hen, am runden Leder führt nichts vorbei. 

Personen, welche ihre Leidenschaft leben, 

gestalten das Städtlileben, beispielsweise 

als Museumsleiter oder im OK eines An  - 

lasses. Manchmal sind spezielle Vor lie - 

ben gefragt, z.B. sucht die Erlebniswelt 

Toggenburg Personen, welche beim 

Aufbau einer Puppensammlung helfen. 

Ehrlich gesagt, nichts für mich – aber

wie sieht’s bei Ihnen aus? 

Ihr Stadtpräsident, Mathias Müller

Gemeinde Lichtensteig
Donnerstag, 18. Juni 2015
Ausgabe Nr. 12 / 2015

STÄDTLIFEST
Mit grossem Erfolg hat der Lichtensteiger 
Verkehrs- und Kulturverein das Städtlifest 
durchgeführt. Dem OK unter der Leitung von 
Marco Reiser gilt an dieser Stelle ein grosser 
Dank für das grossartige Engagement. Aber 
auch alle an deren Vereine, Firmen und Privat-
personen sind lobend zu erwähnen, welche 
im Einsatz standen und sich uneigen nützig 
für den Grossanlass eingesetzt haben. 

SORGEN UM KATZEN UND HUNDE
In den letzten Wochen sind in Lichtensteig 
acht Katzen weggekommen. Meist waren es 
tigerfarbige und rotgetigerte Katzen, die 
plötzlich verschwanden. Der für Lichtensteig 
zuständige Tierschutzverantwortliche Heinz 
Brecht ruft daher die Katzenhalterinnen und 
Katzenhalter dazu auf, aufmerksam zu sein, 
wenn fremde Leute unterwegs sind und nach 
Katzen rufen. Das könnten Katzenfänger 
sein. Ausserdem rät er die Tiere zu chip pen. 
Wenn Katzen ohne Microchip aufgefunden 
werden, dauert es oft lange, bis der Besitzer 
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ausfindig gemacht werden kann. Gechippte 
Katzen können innerhalb weniger Stunden 
ihrem Besitzer zurückgebracht werden.

Vermehrt gehen in den Toggenburger Ge-
meinden Meldungen wegen vergifteten oder 
mit Nägeln und Eisenhaken präparierten  
Hundeködern ein. Nehmen Sie Ihren Hund 
beim Spaziergang an die Leine, damit schüt-
zen Sie ihn am besten. Seien Sie aufmerksam, 
sagt Heinz Brecht und melden Sie ihm oder 
der Ratskanzlei Vorkommnisse und Feststel-
lungen.

UMORGANISATION
BAUVERWALTUNG / STADTPRÄSIDIUM

Die Aufgaben der Bauverwaltung werden 
heute von Mathias Müller als Nebenaufgabe 
zu seiner Tätigkeit als Stadt präsi dent er  le digt. 
Ebenfalls führt er die Strassenbau- und Werk-
leitungsprojekte und übernimmt die Koor di-
nation des gesamten Bau- und Umwelt-
bereichs einschliesslich Ver- und Entsorgung. 
Unterstützt wird er dabei von einer Praktikan-
tin. Neu wird der Stadtpräsident diese Auf-
gaben abgeben und sein Pensum um 30%  
bei der Gemeinde reduzieren und in dieser 
Zeit für die KlangWelt Toggenburg im Ein satz 
sein. Künftig wird die Praktikumsstelle  
(80% – 100%) auf gehoben und eine Stelle als 
Leitung Bausekretariat und Projekte ausge-
schrie ben. Das Pensum der Verwaltung redu-
ziert sich durch diese Umorganisation leicht 
und die Anpassungen bleiben kosten neutral.

Nachfolgend ist die Ausschreibung der neuen 
Stelle für die Leitung Bausekretariat und Pro-
jekte (100%) zu finden. Sie sind zuständig für

– die Durchführung der Baubewilligungs-
verfahren

– die Mitwirkung bei der Zonenplanung und 
bei Sondernutzungsplänen

– die Koordination des Bau- und Umwelt-
bereichs einschliesslich Ver- und Entsorgung

– die Führung diverser Aktuariate
– die Leitung und Mitarbeit bei diversen  

Gemeindeprojekten 
– die Unterstützung der Abteilung Kanzlei / 

Stadtpräsidium

Sind Sie auf Grund der bisherigen Berufser-
fahrung bestens mit dem Bauwesen einer Ge-
meinde vertraut und haben sich in diesem 
Bereich weitergebildet (z.B. Bau verwalter/in 
GFS)? Gehören eine selb stän dige und teamo-
rientierte Arbeitsweise zu Ihren Stärken und 
der kundenorientierte Umgang mit den Bür-
gern ist eine Selbstverständlichkeit? Dann bie-
ten wir Ihnen gerne eine verant wortungs volle 
Tätigkeit in einem jungen, engagierten Team. 
Moder ne Ar beits be dingungen und die aktive 
Förderung von Aus- und Weiterbildung run-
den unser Angebot ab. Haben wir Ihr Interes-
se geweckt? Dann senden Sie die Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 
30. Juni 2015 an die Gemeinde Lichtensteig, 
Hauptgasse 12, Lichten steig. 

NETZWERK 60+

Mit dem Projekt «Netzwerk 60+» beabsich-
tigt der Gemeinderat den Lichten steigern von 
60 bis 100 Jahren eine Stimme zu geben. Älte-
re Frauen und Männer werden mit ih ren 
Fähig kei ten und Ressourcen wahrgenommen 
und in den Bestrebungen nach gesellschaft l i-
cher Teilhabe unterstützt. Dies be züglich fand 
Anfang Mai eine erste grosse Veranstaltung 
statt mit 120 Teilnehmern. Inzwischen wurde 
auch die Auswertungssitzung erfolgreich 
durchgeführt und es entstanden folgende Ar-
beitsgruppen:

– Angebotskoordination 60+ und  
Vernetzung

– Freiwilligenhilfe mit Zeitvorsorge



LICHTENSTEIG erleben und bewegen

3

G
 e

 m
 e

 i 
n

 d
 e

– Themenmittagstisch (Selbständigkeit  
erhalten und fördern)

– Eigenständige Gemeinde bleiben
– Altersgerechte Bewegung

Die Projekte werden nun von den verschiede-
nen Arbeitsgruppen weiterentwickelt und 
dann am 25. September 2015 der Öffentlich-
keit präsentiert. Merken Sie sich dieses Datum 
bereits einmal vor. Falls Sie bei einer Arbeits-
gruppe mitwirken möchten, dann melden  
Sie sich beim Ratsschreiber Bernhard Blatter 
(058 228 23 97 oder bernhard.blatter@ 
lichtensteig.sg.ch). 
 

BESTELLUNG SCHULKOMMISSION

Die Bürgerschaft hat an der Bürgerversamm-
lung beschlossen anstelle des Schulrates  
neu eine Schul kom mission zu schaffen. Die 
gewählten Schulrätinnen und Schulräte sind 
automatisch Mitglied der Schulkommission. 
Neu delegiert wurde Gemeinderat Martin  
Fricker. Aufgrund des Wegzuges hat Schulrat 
Michael Bösch inzwischen seinen Rück tritt  
erklärt per 31. Mai 2015. Zur Vervollständi-
gung des Teams hat der Schulrat mögliche 
Nachfolger persönlich ange fragt und im Mit-
teilungsblatt einen Aufruf publiziert. Es sind 
mehrere Bewerbungen einge gan gen. Allen 
Kandidaten wird an dieser Stelle der beste 
Dank für das Interesse ausgesprochen.
Gewählt wurde als neues Schulkommissions-
mitglied für den Rest der Amtsdauer 2013 bis 
2016 Judith Eberhardt, Untere Weierboden-
strasse 9, Lichtensteig. Sie ist Mutter von drei 
Kindern im Alter zwischen 3 und 11 Jahren 
und Naturwissenschaftlerin ETH. Sie bringt 
aber auch eine pädagogische Ausbildung mit. 
Die Schulkom mission setzt sich somit künftig 
wie folgt zusammen: Trudy Meier (Präsiden-
tin/Gemeinderätin), Martin Fricker (Gemein-
derat), Karin Brander, René Kuster, Judith 
Eberhardt.

BEFLAGGUNG

Am 27. Juni 2015 findet im Städtli zum zwei-
ten Mal der Anlass der Lange Tisch statt. Der 
Verein «Wilde Weiber Lichtensteig» bittet alle 
Hausbesitzer an der Hauptgasse an diesem 
Tag um die Beflaggung ihrer Häuser. 

GESUCHT: LIEBHABER/INNEN  
UNSERES STÄDTLIS

Die Städtli-Führungen stossen bei jährlich 
über 1’000 Besucher/innen auf grossen An-
klang. Damit wir den vielen Anfragen gerecht 
werden können, suchen wir für unser Team 
zusätzliche Städtli-Führer/innen. Kennen Sie 
Lichtensteig wie Ihre eigene Hosentasche und 
haben Sie Freude daran die Geschichte unse-
res Städtlis interessierten Menschen jeden Al-
ters auf lebendige Art weiter zu geben? Wenn 
Sie ausserdem etwas Zeit mitbringen und sich 
vorstellen können rund 10 Führungen pro 
Jahr zu übernehmen, dann sind Sie genau die/
der Richtige für diese spannende Aufgabe. 
Bitte melden Sie sich bei Interesse im Frontof-
fice oder direkt bei unserer Kulturvernetzerin, 
mirjam.hadorn@lichtensteig.sg.ch.

PARKIEREN IN LICHTENSTEIG

Parkkarten online kaufen und ausdrucken 
So einfach und schnell: Die Parkkarten für das 
Oberdeck, die Bahnhofstrasse und auch die 
Handwerker par kierungs  karten können online 
über www.lichtensteig.ch bestellt werden. 
Sie finden den Dienst direkt unter den «Quick-
links». Sie wählen die gewünschte Parkkarte 
an, füllen das Formular aus, be zah len online 
per Kreditkarte und drucken anschliessend 
die Parkkarte aus. Einfacher und schneller 
geht es nicht. Und für diesen Online-Dienst 
benötigen Sie nicht einmal Benutzerkonto, 
was die Abwicklung zusätzlich vereinfacht. 
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Wir machen Sie an dieser Stelle auch wieder 
einmal darauf aufmerksam, dass sich der Be-
zug einer Saldokarte für Sie lohnen kann. Die-
se kann beim Frontoffice bezogen werden für 
Fr. 70 und an der Kasse beim Parkhaus nach-
geladen werden. Sie können damit 100 Stun-
den parkieren, d.h. Sie bezahlen 70 Rappen 
pro Stunde. Diese Lösung eignet sich bei-
spielsweise für Ihren Wochenendbesuch, wel-
chem Sie die Saldokarte abgeben können. 
Bei Fragen zu den Online-Parkkarten und den 
Saldokarten melden Sie sich beim Frontoffice, 
Nadine Grob (058 228 23 99 oder nadine.
grob@lichtensteig.sg.ch).

Parkhaus Wolfhalden – nicht registrierte  
Motorräder und Fahrräder 
Im Parkhaus Wolfhalden sind im 2. Unterge-
schoss nicht registrierte Motorräder und Fahr-
räder abgestellt. Nach Art. 13 des Parkhaus-
reglements ist dies aus Sicherheitsgründen 
nicht gestattet. Die Eigentümer der genann-
ten Motorräder und Fahrräder sind zur Entfer-
nung bis 31. Juli 2015 aufgefordert. Nach 
Ablauf der Frist werden die Fahrzeuge zu Las-
ten der Eigentümer entsorgt. Bei Fragen wen-
den Sie sich bitte an die Ratskanzlei, Bernhard 
Blatter, Tel. 058 228 23 97, bernhard.blatter@
lichtensteig.sg.ch.

Hohe Auslastung des Parkhauses
Mit der neuen Steuerung im Parkhaus Wolf-
halden ist die Auswertung der Belegung ein-
facher möglich. 70 Park plätze stellt die Ge-
meinde der Öffentlichkeit zur Verfügung 
(ohne Oberdeck). Die restlichen Plätze sind fix 
vermietet und stehen im Privateigentum. Mit 
54 Belegungen wurde am 2. April der tiefste 
Auslastungsstand und am 22. April 2015 mit 
65 Belegungen der höchste erreicht. Das Mo-
natsmittel der Auslastung lag im April bei  
61 Belegungen. Die Tagesauslastung erreichte 
die Spitze um 06.00 Uhr mit einer Auslastung 
von 93%. Dies zeigt, dass das Parkhaus heute 
sehr gut funktioniert. 
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MUTATIONEN DES EINWOHNERAMTES

Geburten
21.05.2015 in St. Gallen SG:
Weber Josua, Sohn des Weber Christoph und 
der Weber Christiane, wohnhaft in Lichten-
steig, Uttenwilerstr. 57

HANDÄNDERUNGEN

Veräusserer: Stacher René, Lichtensteig
Erwerberin: Stacher Yvonne, Lichtensteig
Objekt:  ½ ME an Liegenschaft Nr. 252, 

St. Loreto, Wohnhaus mit Gast-
haus, Garage, 1’739 m² Gebäu-
de, übrige befestigte Fläche, 
Acker /Wiese / Weide, Garten-
anlage, EV: 21.01.2000

ME: Miteigentum
EV: Erwerbsdatum des Veräusserers

EINGEGANGENE BAUGESUCHE

Bauherr: Wehrli Tobias und August Josef
Objekt: Bürgistrasse 7
Vorhaben: Parkplatzerweiterung

Bauherr: De Simone Giuseppe und  
 Christine, Stierli Andreas
Objekt: Hofstrasse 1
Vorhaben:  Renovierung Maisonettewoh-

nung und Erneuerung Vorplatz

STRADINI STRASSENTHEATER

Es ist kaum zu glauben, aber in ein paar Wo-
chen wird sich das aktuelle Schuljahr seinem 
Ende zuneigen. Neben vielen noch anstehen-
den Ereignissen, die von den Kindern mit 
Spannung erwartet werden, wie z.B. Lager, 
Schulreisen, Schwimmwochen... haben wir 
für alle Schüler am Freitag der vorletzten 

Schulwoche noch eine besondere Überra-
schung.
Das Strassentheater «Stradini» wird im Rah-
men seiner Tournee durch die ganze Schweiz 
am Freitag, 26. Juni 2015 um 16.00 Uhr auf 
dem Schulhausplatz eine Vorstellung geben. 
Das Stück «Lillith» ist eine abenteuerliche und 
lustige Geschichte, die unterstützt von viel 
Musik und Artistik Kinder und Erwachsene  
aller Altersgruppen ansprechen wird. Darum 
sind auch Sie, liebe Eltern, sowie Grosseltern, 
Geschwister, Gottis, Göttis usw. recht herz-
lich dazu eingeladen. Wir hoffen, dass Sie und 
ihre Familienmitglieder zahlreich erscheinen 
und mit uns zusammen diesen tollen Anlass 
geniessen werden. Ein Eintrittsgeld wird nicht 
verlangt, jedoch lassen die Schauspieler, wie 
bei Strassentheatern üblich, am Ende der Vor-
stellung einen «Hut» herumgehen.

WETTBEWERB  
«IM SCHEINWERFERLICHT»
von Pro Infirmis St. Gallen-Appenzell

Ausgezeichnet werden künstlerische Arbei-
ten, welche eine vielfältige Gesellschaft krea-
tiv darstellen. Warum: Pro Infirmis setzt sich 
dafür ein, dass die Vielfalt der Menschen als 
eine Bereicherung und Stärke unserer Gesell-
schaft wahrgenommen wird. Wir möchten 
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sensibilisieren und einen Beitrag dazu leisten, 
dass Menschen mit Behinderung eine gleich-
berechtigte Teilhabe in allen Lebensbereichen 
ermöglicht wird. Wer: Mitmachen können  
Jugendliche und Erwachsene mit und ohne 
Behinderung: Einzelpersonen und Teams. 
Was: Fotos, Zeichnungen, Bilder, Collagen 
und Skulpturen, die eine gelungene Teilhabe 
zeigen. Wo: Die Teilnahmebedingungen und 
die Wettbewerbsunterlagen können per Mail 
oder telefonisch bestellt werden bei:
Sappho Wieser, Leiterin Pro Infirmis Bera-
tungsstelle Wattwil, Tel. 058 775 19 77, 
E-Mail: sappho.wieser@proinfirmis.ch oder 
unter folgender Adresse abgerufen werden: 
www.proinfirmis.ch, dann Kanton auswählen 
und auf «Aktuelles» klicken.

BABYSCHWIMMEN

Neu: Sanftes Babyschwimmen im Solebad 
Dorfplatz Oberhelfenschwil
Kursstart: 10. August 2015
Infos unter www.wasserkarussel.ch oder  
Andrea Etter, Tel. 079 362 83 73

VERANSTALTUNGEN

20.06.2015 Kolibri, evang. Kirche;  
ökumenische Kirche

22.06.2015
10.00 –11.15

Vorlesen in der Alterssiedlung 
Dreilinden; Elternrat

22.06.2015
19.30

Ökumenischer Frauengottes-
dienst, evang. Kirche;  
Frauenkreis

24.06.2015
08.30 –11.15

Frischwarenmarkt,  
unter Akarden Rathaus;  
Gewerbeverein

24.06.2015
14.30

Jass-/Spielnachmittag für  
Seniorinnen und Senioren,  
Cafeteria Dreilinden

26.06.2015
16.00 –17.00

Lillith – das Märchentheater 
auf vier Rädern, Schulhaus-
platz; Compagnie Stradini

27.06.2015
10.00 –22.00

Der Lange Tisch,  
Verein WWL

01.07.2015
08.30 –11.15

Frischwarenmarkt,  
unter Akarden Rathaus;  
Gewerbeverein

01.07.2015
14.30

Jass-/Spielnachmittag für  
Seniorinnen und Senioren,  
Cafeteria Dreilinden

KEHRICHT- UND BIOABFUHR

Dienstag, 23.06.2015, 30.06.2015

PAPIER UND KARTON

Freitag, 03.07.2015


